
briOtours  Bischof Touristik 

briOtours GmbH  Bahnhofstrasse 40  29378 Wittingen 
Mareike Meyer  TEL 0 58 31 - 18 81  EMail: touren@briotours.de 

Feuerwehrfahrt 2018 
 

 
 

Termin: 21.09. – 23.09.2018 

Anmeldung bei: 

Holger Deutsch, Auefeld 1,  

38464 Klein Twülpstedt 

Tel.: 05364-4365 Mobil: 016097903670 

Preis pro Person  

bei mind. 25 Teilnehmern im DZ  ...................... 280,00 € 

bei mind. 30 Teilnehmern im DZ  ...................... 260,00 € 

bei mind. 35 Teilnehmern im DZ  ...................... 250,00 € 

EZ-Zuschlag  ....................................................... 30,00 € 

Anzahlung: 100 Euro 

Ihr Hotel  

Sie übernachten im 4**** Hotel Neustädter Hof in Schwarzenberg, einem Haus mit Be-
haglichkeit, Luxus und 100jähriger Tradition. Die anspruchsvolle Ausstattung des gesam-
ten Hotels bildet ein Ambiente, bei dem Architektur und Tradition im Einklang stehen. 
Kirschbaummöbel, Marmor und Granit geben dem Hotel eine unverwechselbare Note.  
Salons, Wintergarten, Biergarten, Freizeitgewölbe mit Sauna, Solarium, Whirlpool, Fit-
nessraum. Zimmer mit DU o. Bad/WC, Kosmetikspiegel, Kabel-TV, Telefon, Fön, Minibar, 
Sitzecke, Radioempfang, Safe. 
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Programmablauf 

1. Tag: Freitag, 21.09.2018 - Anreise inkl. Stadtbesichtigung 

Schwarzenberg 

Anreise inkl. Pausen unterwegs. Im Hotel werden Sie mit einem Begrüßungstrunk will-
kommen geheißen. 

Nach dem Check-In lernen Sie am Nachmittag die denkmalgeschützte Altstadt von 
Schwarzenberg bei einer Stadtführung kennen. Sie gilt als die Perle des Erzgebirges. 
Kirche und Schloss bilden die beiden Wahrzeichen der Stadt. Die St.-Georgskirche, 1690 
im Stil des Barock erbaut, fasziniert ihre Besucher durch die schöne Inneneinrichtung, das 
schmiedeeiserne Altargitter und die freitragende Decke.  

Im Schloss Schwarzenberg finden Sie Zeitzeugen der Bergbaugeschichte und der 450-
jährigen Tradition des Spitzenklöppelns. Ein weiteres Highlight ist das Glockenspiel, des-
sen Glocken aus echtem Meißner Porzellan mehrmals täglich erklingen. 

Alle Besichtigungen ohne Eintritt.  

Abendessen und Übernachtung im Hotel. 

 

2. Tag: Samstag, 22.09.2018 – Östliches Erzgebirge mit Reise-

leitung 

Nach dem Frühstück starten Sie zu einer großen Erzgebirgsrundfahrt. Zunächst fahren Sie 
bis Cranzahl. Dort steigen Sie um in die Fichtelbergbahn und fahren bis Oberwiesent-
hal, die mit 914 Meter über N.N. höchstgelegene Stadt Deutschlands.  

 

Sanft eingebettet zwischen den zwei höchsten Gipfeln im Erzgebirge, in einer Höhe von 914 Metern, liegt der 
Kurort Oberwiesenthal und ist damit Deutschlands höchstgelegene Stadt. Der Kurort ist Sommer wie Winter ein 
beliebtes Ausflugsziel. Er besitzt das größte Skigebiet Ostdeutschlands. Der 1.215 m hohe Fichtelberg und sein 
böhmischer Nachbar, der 1.244 m hohe Keilberg bilden die höchsten Gipfel des Erzgebirges. Sie schützen Kur-
ort Oberwiesenthal und Loucna pod Klinovcem (Böhmisch Wiesenthal) vor rauher Witterung und bilden zu-
gleich ein durch die Höhensonne begünstigtes Becken. 

Die Schmalspurbahn, auch Bimmelbahn genannt, ist Sommer wie Winter eine beliebte Touristenattraktion. Sie 
führt durch eines der schönsten Gebiete des oberen Erzgebirges und endet am Fuße des 1214 m hohen Fichtel-
berges. Die Bahn überwindet auf ihrer 17,4 km langen Fahrt einen Höhenunterschied von 238 m. Dabei sind 
Steigungen von 1:30 (auf 30 m Länge 1 Höhenmeter) zu überwinden. Die Strecke wird auch heute noch als eine 
der letzten Bahnen in Deutschland von Dampflokomotiven im Regelbetrieb befahren. 

 

Weiterfahrt in die Bergstadt Sankt Annaberg mit der St.-Annen-Kirche, Ostsachsens 
größter und schönster Hallenkirche, als Wahrzeichen der Stadt weithin sichtbar.  

Der Frohnauer Hammer, welcher 1907 das erste technische Denkmal in Sachsen wurde, 
verfügt über eine original erhaltene Hammerwerkstechnik aus der zweiten Hälfte des 17. 
Jahrhunderts. 
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Der Frohnauer Hammer gehört zu den bekanntesten Ausflugszielen und Sehenswürdigkeiten des Erzgebirges. 
Er ist das älteste Schmiedemuseum Deutschlands (seit 1910), hervorgegangen aus einer im Mittelalter errichte-
ten Getreidemühle. 1621 erfolgte der Umbau zu einem Hammerwerk. Bis 1904 wurden hier Werkzeuge für Berg-
bau und Landwirtschaft hergestellt. 

Der Museumsrundgang führt die Besucher zuerst in das historische Hammerwerk, wo der kleine Hammer und 
die Blasebälge in Funktion vorgeführt werden. Im Obergeschoss zeigt eine Ausstellung die Erzeugnisse, die 
einst hier gefertigt wurden. Die Präsentation in der gegenüberliegenden Volkskunstgalerie widmet sich der 
bergbaulichen Thematik und der Volkskunst des Schnitzens. Der Rundgang schließt im 1697 fertiggestellten 
Herrenhaus. In den Wohnräumen der ehemaligen Hammermeisterfamilie Martin erklärt und zeigt eine Klöpplerin 
die traditionelle Technik des erzgebirgischen Spitzenklöppelns. 

 

Am Nachmittag besichtigen Sie die Likörfabrik "Lautergold". Neben der überaus günsti-
gen Gelegenheit, das eine oder andere Likörchen an Ort und Stelle gleich zu verkosten, 
erleben Sie auf eindrucksvolle Art und Weise, wie die Lautergold Spirituosenspezialitäten 
auch heute noch traditionell nach alter Laborantenkunst naturrein aus Kräutern, Wurzeln, 
Wildfrüchten, dem Rohstoffpotenzial des Erzgebirges, destilliert werden. Danach können 
Sie die Erzeugnisse natürlich auch käuflich erwerben. 

Rückfahrt zum Hotel, Abendessen und Übernachtung.  

 

3. Tag: Sonntag, 23.09.2018 – Plauen, Magdeburg & Rückreise  

Nach dem Frühstück verlassen Sie das Erzgebirge und fahren zunächst bis Plauen.  

Plauen, bekannt als Stadt der Spitze, ist die größte und bedeutendste Stadt der Ferienregion Vogtland. Sie liegt 
eingebettet im Tal der Weißen Elster und der malerisch, saftig grünen Kuppen- und Hügellandschaft im Südwes-
ten des Freistaates Sachsen. Mit rund 64.500 Einwohnern ist Plauen eine Stadt voller Lebendigkeit, Gastfreund-
lichkeit und dem Flair einer historischen und gleichermaßen modernen Stadt. Bekannt und berühmt wurde die 
Stadt durch die Plauener Spitze, welche 1900 auf der Weltausstellung in Paris mit dem Grand Prix ausgezeich-
net wurde und dadurch Weltruhm erlangte. 

Erleben Sie eine Stadtführung durch die Altstadt mit anschließendem kleinem Imbiss.  

Die Stadtführer begleiten Sie durch die historische Innenstadt von Plauen. Dabei wird auf 
wichtige geschichtliche Ereignisse sowie auf besondere Gebäude eingegangen. 

Im Anschluss wird ein rustikaler Imbiss in Form von Plauener Bierfleisch und Bambes 
(Kartoffelpuffer) in einer urigen Gastwirtschaft in der Innenstadt eingenommen. 

Die Rückfahrt führt Sie nach Magdeburg. Hier beschließen Sie die Fahrt mit einem ge-
meinsamen Abendessen im Restaurant „Daniel's”. Von der erhöhten Terrasse hat man 
den besten Blick auf die Elbe und die munter vorbeifahrenden Schiffe. 

 

Rückankunft ca. 20.00 Uhr in Groß Twülpstedt 
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Leistungspaket 

 3-Tagesfahrt im Komfort-Reisebus 

 2 x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 4**** Hotel Neustädter Hof in Schwarzenberg 
inkl. freier Saunanutzung 

 2 x Abendessen im Hotel (1 x 3-Gang-Menü mit Menüwahl im Hauptgang, 1 x 
kalt/warmes Themenbuffet) 

 1 x Ganztagesreiseleitung Erzgebirge 

 90-min. Stadtführung Schwarzenberg 

 1 x Fahrt mit der Fichtelbergbahn von Cranzahl nach Oberwiesenthal 

 Eintritt inkl. Führung St. Annenkirche 

 Besuch der Likörfabrik Lautergold inkl. Probe (gratis) 

 90-min. Altstadtrundgang Plauen mit anschl. Imbiss Plauener Bierfleisch und Bambes 
(Getränke sind nicht inkl.) 

 Abendessen im Restaurant „Daniel`s“ in Magdeburg 

 Insolvenzsicherungsschein bei Vorkasse 

 Reiserücktrittsversicherung (seelische Erkrankungen sind nicht versichert) 

           

 

                                  - Programmänderungen behalten wir uns vor – 

 

 

 

 


